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hat letzterer eine große Veränderung erfahren. Der gegenwärtige Flächenraum der Auen in dem Wiener
Gemcindegebiete konnte nicht ermittelt werden.

Die forstwirtschaftlichenInteressen vertreten der Oesterreichische N eichsforstverein
(I. Herrengasse 13) , gegründet 1852 , und der nieder - öfter r. Forstschul verein (l . Wipp-
lingerstraße 38), gegr. 1875.

17. Induline, Handel und Verkehr. ')
Die gewerbliche Industrie Wien's erfuhr in den letzten Dezennien durch die Zoll- und Han¬

delsverträge, den Ausbau der Eisenbahnen, die Einführung einer neuen Gewerbeordnung, die Fort¬
schritte in der gewerblichen Ausbildung, die Geldverhältnisseund die Ausbreitung des fabriks¬
mäßigen Betriebes einer großen Anzahl von Gewerben einen außerordentlichen Umschwung. Nach
den Berichten der nieder-österr. Handelskammer haben meist blühende Industriezweige ihre Be¬
deutung verloren, andere wieder sich zu einer früher nicht gekannten Blüthe entwickelt. Zur Hebung
der Wiener Industrie wurden von Seite der Regierung und der dazu berufenen Korporationenbedeu¬
tende Anstrengungen gemacht, zu diesem Zwecke die Gewerbeschulen reorganisiert und vermehrt und mit
dem k. k. österreichischen Museum für Kunst und Industrie eine Kunstgewerbeschule in Verbindung
gebracht. Ende 1875 bestanden in Wien folgende konstituierte gewerbliche Genossenschafen:
Anstreicher, Lackierer und Vergolder, Apotheker, Bäcker, Bandmacher(Seiden und Samml), Baumeister,
Maurer und Steinmetze, Bierbrauer, Branntweiner, Brunnenmacher, Buchbinder und Ledergalanterie¬
warenerzeuger, Buch- und Kunsthändler, Buchdrucker, Steindrucker und Kupferdrucker, Büchsenmacher
und Schwertfeger, Bürstenbinder und Pinselmacher, Chocolademacher, Dachdecker, Drechsler, Einspänner-
Fuhrwerke, Erzeuger chemischer Produkte, Erzeuger einfacher chemischer Mischungen, Erzeuger von
Spiritus , Liqucur, Essig und Schaumwein, Erzeuger plastischer Figuren, Faßbinder, Feinzeugschmiede,
Fiaker, Fischer, Fleischhauer, Fleischselcher, Friseure und Pcrückenmacher, Gärtner (Zier-) , Gärtner
(Gemüse-) , Gastwirte und Kostgcber, Gießer, Glaser und Glashändler, Gold-, Silber- und Juwelen-
arbciter, Gold- und Silberschläger, Graveure, Ciseleure, Zeichner und Modelleure, Großfuhrleute,
Großhändler, Gürtler und Bronce-Arbeiter, Hafner, Handschuhmacher, Holzhändler, Hutmacher, Kaffee¬
sieder und Kaffeeschänker, Kammmacher, Kanal- und Senkgrubenräumer, Kaufmannschaft(in XI Gruppen
getheilt) , Klaviermacher und Orgelbauer, Kleidermacher, Kleinfuhrleute, Korbflechter, Kürschner,
Kupferschmiede, Maschinenfabrikanten und Mechaniker, Milchmaier und Milchhändler, Musikinstru¬
mentenmacher, Nadler, Optiker, Parfümeure, Seifensieder und Oelerzeuger, Pfaidler und Sticker,
Pflasterer und Teichgräber, Platiercr , Posamentierer, Putzwarenerzeuger, Rauchfangkehrer, Regen-
und Sonnenschirmfabrikanten, Riemer, Rothgärber, Sattler , Sauerkräutler, Schiffmeister und Schiff¬
baumeister, Schlaffer, Schmiede, Schön- und Schwarzfärber, Schuhmacher, Seidenfärber, Seidenzeug¬
fabrikanten, Seiler, Siebmacher und Gitterstricker, Spediteure, Land- und Stadtlohnkutscher, Spängler,
Spielkartenerzeuger, Stcllfuhrinhaber, Strumpfwirker und Strumpstricker, Tapeten- und Buntpapier¬
erzeuger, Tapezierer und Deckcnmacher, Taschner, Tischler, Trödler, Tuchmacher, Decken-, Matrazen-
und Kotzenmacher, Tuchscherer, Uhrmacher, Vergolder, Viktualienhändler, Wäscher und Webwarcn-
zurichter, Wagner, Weber, Weißgärber, Wundärzte, Zuckerbäcker, Lebzelter und Surrogatkaffee-Erzeuger,
Zündwaren-Erzeuger, Zimmermalcr, Zimmermeister.

' ) In Bezug aus die ältere Geschichte der Industrie, des Handels und Verkehrs in Wien sind a» Ge-
sammtarbeitcn hervorzuheden: F. Kurz , Geschichte de» Handels i» Oesterreich. — I . Feil , Wiens ältere Gewerbe-
thätigkeit im III . Bde. der Ber. und Mitth. des Wr. Alterth.-Ber. — Dr . W. F. Exner,  Beiträge zur Ge¬
schichte der Gewerbe und Erfindungen Oesterreichs von der Mitte des XVIII . Jahrh . bis zur Gegenwart. Wien
1873. — Statistik  der Volkswirtschaft in N.-Oe. 1838—1866. HerauSgegebcn von der Handels- und Gewerbe-
kammer. Wien. 2 Bde.
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Eine Anzahl von Industriezweigen wird betrieben , ohne dass deren Mitglieder in einem
Genofsenschaftsverbande stehen. Ueber die Gesammtzahl der Gewerbetreibenden in den letzten Jahren
liegen keine verläßlichen Daten vor . Inner den Linien hatten im Jahr « 1870 37 . 160 Gewerbe¬
treibende ihren Sitz , welche 166 .990 Hilfsarbeiter beschäftigten . HievvN entfielen auf

Unternehmet
1485
6761
2259
7495

Hilfsarbeiter
19 .904
45 .815
11 . 197
50 .564

Bau - und Kunstgewerbe.
Gewerbe , welche Metall , Stein und Holz verarbeiten
Erzeugung von Chemikalien und Nahrungsmitteln . .
Erzeugung von Webwarslt . .
Gewerbe der Leder- und Papier -Industrie und sonstige

prvductive Gewerbe . 5852 24 .677
nicht productive Gewerbe . 3308 14 .743

Mit diesen Ziffern ist aus dem Grunde die Gesammtzahl der Gewerbetreibenden nicht
erschöpft , weil ein nicht geringer Theil derselben , durch die Theuerung der Wohnungen und Lebens¬
bedürfnisse gedrängt , in den Vororte » ihren Wohnsitz hat . Wie groß die Zahl der Gewerbetreiben¬
den ist , darüber fehlt es eben an statistischen Behelfen . Bei dem Wiener Magistrate waren im I.
1873 mit Einschluss der Handels - und Verkehrsunternehmungen 50 .392 Gewerbe der Besteuerung
unterzogen worden . Hievon entfielen auf

freie Gewerbe . 36055,
concessionierte Gewerbe . . 14337.

Die Vertretung der Handels - und Gewerbe -Interessen obliegt der Niedet-östskr. Handels¬
und Ge wer bekomm er* *) , die Handhabung der Handels - und Gewerbepvlizei deM Magistrate.

Der Mittelpunkt des Getdverkehres ist die Geld - uNd Effektenbörse ^) (I . Schotten-
nng ) , gegründet am 1. September 1771 , deren gegenwärtige Organisation auf dem Gesetze voM
1. April 1875 beniht . Alle dir Börse betreffenden administrativen Anordnungen vollstreckt die Börse-
kammer , welche aus 18 Mitgliedern besteht . — Die Förderung deS Verkehres und Handels in Ge¬
treide , Mehl und andere « Mahlprvducten , sowie in den verschiedenen Zweigen dek Landwirtschaft
obliegt der Frucht - und Mehlbörse (II Untere DoUäustraße 11 ) .

Während früher den Geldverkehr zwischen der Börse und dem Publikum und die Beschaffung der
Geldmittel zu industriellen Zwecken Meist Privatbänkhäüser vermittelten , gieng dieses Geschäft in neuester
Zeit meist an große ActieNgesellschaften  über , welche sich seit dem I . 186 ? in außeror¬
dentlicher Zahl Verwehrt habest. °) IN Wien gab es 1875 folgende Bankinstitute : Die priv . östcrr.
Nationälbank (I . HerteNgasse 14 , 15 und 17 ) , gegründet 1817 ; die priv . österr . Credit-
anstält für Handel und Gewerbe (I - am Hof 6 ) , gegründet 1855 ; Nieder - österr.
Escomptegtzsellschaft (I . Freiüng 8 ) , gegr . 1853 ; Anglo - österreichische Bank (I.
Sttauchgäfff 1) , gegr . 1863 ; Allgemeine österr . Bodencreditanstalt (1 . Herrengaffe 8 ),
gegr . 1863 ; ÜNioNbaNk (I . ReNNgasse 6 ), gegr. 1870 ; Fran co - Oesterr . Bank (1 . Wallner-
straße 6 ) , gegr . 1869 ; Oesttztr . Hypoihekar - Ctedit - und Vorschußbank  fl . Neuthor-
gasff 18 ), gegr . 1868 ; Allgemeine Verkehrs bank (I . Wipplingerstraße 26 und 28 ) , gegr.
1864 ; Austro - rghpkische Bank (1 . Strauchgaffe 2 ), gegr . 1869 ; Wiener Bankverein
(1. HerreNgaffe 8 ) , gegr . 1869 ; Wiener Handelsbank (I . Gräben 13 ) , gegr . 1868 ; Oesterr.

') Die Handels - und Gewrrbekammern wurde » mit dem Gesetze vom 18 . März 1850 M's Lesen gerufen.
Zur Geschichte der Börse enthält einige Andeutungen A . Hilberg : Da « erst« Jahrhundert derWiener Börse . Wien 1871.

*) Ueber die Entwicklung »lid den Verlauf der volkswirtschaftliche » Bewegung des letzten DejenstimkS
in Wien . Vergl . Max Wirth:  Oesterreichs Wiedergeburt ans den RachweheN der Krisis . Wien 1873 . —
Wien ' « ActieNgesellschaften.  18KZ — 187t in der Statistischen Monatsschrift . II . Iahrg . 1. Heft . T . 2t.
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Hypothekenbank (I. Teinfallstraße6), gegr. 1868 ; Wiener Hypotheken - Casse (I . Graben
16), gegr. 1870;  Hypot Hckar - Credit - Anstalt (I. Seilergasse2), gegr. 1870;  Oesterr.
Bankgesellschaft (I. Herrengasse9), gegr. 1871;  O esterr . Eentral - B ode » -Creditbank
(1. Herrengasse6), gegr. 1871;  Allgemeine Depositenbank (I. Graben 29), gegr. 1871;
Wiener Report - nnd Creditbank (I. Schottenbastei 11), gegr. 1871;  Real - Creditbank
(I. Kölnerhofgasse 14), gegr. 1871;  Hypothekar - Rentenbank (I. Schottenring 23), gegr. 1871;
Wiener Giro - und Cassenverein (I . Strauchgasse4), gegr. 1872;  Länderbankenverein
(I. Hof5), gegr. 1872;  WienerLombardverein (I . Wallnerstraße9), gegr. 1872;  Diskonto-
und Wechslergesellschaft (I . Stockinicisenplatz3), gegr. 1872;  Wiener Lombard - und
Escomptebank (I. Kärnlnerstraße 10), gegr. 1872. — Auch mehrere  Sparkassen wurden
in den I . 1871 —1873 gegründet, von denen sich aber nur di«  erste österr . Sparkasse
(I. Graben 12), gegr. 1819, und die mit ihr in Verbindung stehende Bersorgungsanstalt, dann die
Neue Wiener Sparkasse (I . Herrengasse8), gegr. 1872, behaupteten.

Außer den oben angeführten Banken, welche mittelbar oder unmittelbar auf die Förderung
der Industrie und des Handels Einfluss nahmen, gibt cs aber noch eine Reihe von Gesellschaften,
welche sich zum Zwecke setzten, einzelne Zweige der Industrie und des Handels durch Zu¬
wendung großer Kapitalien zu fördern. Von derartigen Unternehmungenstanden Ende 1875
in Betrieb ' ) : 20 Baugesellschaften und 94 Gesellschaften, welche verschiedene industrielle Zwecke
verfolgten. Zu den wichtigeren Gesellschaften gehören: Dia nabad - Aktiengesellschaft (II.
obere Donaustraße 81 und 83) , gegründet 1840 ; Sophicnbad - Actiengesellschaft (III.
Marxerstraße 13) , gegr. 1846 ; Dampfmllhlen - Actiengesellschaft (II . am Schüttel
19) , gegr. 1841 ; Oesterreichische Gasbeleuchtungs -Gesellschaft (Gaudenzdorf,
Gasanstalt), gegr. 1851 ; Wiener allgem . Omnibnsgesellschaft (I . Bauernmarkt 14),
gegr. 1865 ; Aktiengesellschaft der Innerberger Hauptgewerkschast (I . Gauermann¬
gasse 4), gegr. 1868 ; Erste Wiener Hotel - Actien - Gesell schüft (I . Kärntner¬
ring , im »Grand Hotel») , gegr. 1868 ; Wiener Maschinen -Ziegelfabriksgesell-
schaft (1 . Opernring 1), gegr. 1869 ; Allgem . österr . Baugesellschaft (IX . Maximilians¬
platz 1), gegr. 1869 ; Aktiengesellschaft für Forstindustrie (I . Köllnerhofgasse2), gegr.
1869 ; Erste österr . SchiffahrtS - Canal - Aktiengesellschaft  fl . Strauchgasse2), gegr.
1869 ; Wienerberger Ziegelfabriks - und Baugesellschaft (I . Opernring 1), gegr. 1869;
Wiener Baugesellschaft (I . Wollzeile6), gegr. 1869 ; Wiener Privat - Telegraphen-
gesellschaft (I . Cchottenbastei5), gegr. 1869 ; Aktiengesellschaft der Papierfabrik
Schlögelmühle (1 . Freiung 6), gegr. 1869 ; Oesterr . W affenfabriks gesellschaft (I.
Wallnerstraße 17), gegr. 1869 ; Maschinen - und Waggonbaufabriks - Gesellschaft (in
Simmering), gegr. 1869 ; Neuberg - Mariazeller Gewerkschaft (I . Wallfischgasse 11), gegr,
1869 ; Erste Wiener LeichenbcstattungSanstalt (Lntrepriss ckes pompös krmödres) (IV.
Goldegggasse 19), gegr. 1869 ; Oesterr . - ung . Exportverein (I . Herrengasse 14), gegr. 1871;
Wiener Gasindustrie - Gesellschaft (I . Elisabetstraße 8), gegr. 1872 ; Allgem . Tele¬
graph en bau gesellsch aft (111 . Erdbergerstraße 6), gegr. 1872 ; Waldindustrie - Verein
(I . Wipplingerstraße 2), gegr. 1872 ; Allgem . österr . Leinen industric - Gesellschast (I.
Eßlingerstraße4), gegr. 1872 ; Oesterr . Handels - und Approvisionierungsverein (III.
obere Zollamtsstraße 3), gegr. 1872 ; Aktiengesellschaft des »Wiener Stadttheater  s«
(I. Seilerstätte 7), gegr. 1871 ; Baugesellschaft zur Herstellung billiger Wohnungen
(I. Weihburggasse 18), gegr. 1871 ; Union - Baugesellschaft (I . Franzensring 24), gegr. 1871;
Wiener Bauverein (I . Kärntnerstraße 17), gegr. 1872 ; Oesterr . Baugesellschaft für
Curorte (I . Teinfaltstraße8), gegr. 1872 ; Oesterr . Militärbaugesellschaft (II . Peregrin-
gasse4), gegr. 1872 ; Allgem . Wiener Bau - Actiengesellschaft (I . Schottenring 23), gegr.

Bergt. Nied.-Oesterr. Amtskalenderf. d. A 1876. S . 180.
Topographie, II . Band.

8b



142

1872;  Aktiengesellschaft für Straßen - undBrückenbauten (1. Schwarzenbergstraße 3 ) ,

gegr . 1872;  Wiener Parzellierung s - und Baugesellschaft (I . Schottcnbastei 12 ), gegr.

1872;  Nieder - österr . Bauverein (I . Neuthorgasse 20 ) , gegr . 1872;  Stadtbaugcsellschaft

(1. Kärntnerstraße 17 ) , gegr . 1873;  Union - Baumaterialicngescllschaft (IX . Alserbach-

straße 20 ), gegr . 1873.
In dem Verhältnisse als das Verkehrsleben Wien 's sich entwickelte, trat auch eine große

Vermehrung der Versicherungsgesellschaften  ein . Sie sind theils auf Actien , «Heils auf dem

Grundsätze der Wechselseiligkeit errichtet . Die Zahl derselben belief sich Ende 1875 auf 23 . Zu den

bedeutendsten Gesellschaften dieser Art gehören : die k. k. priv . wechselseitige Brandschaden - Ver¬

sicherungsgesellschaft (I . Bäckerstraße 3 ), gegr . 1828 ; Janus,  allgem . wechselseitige Kapi¬

talien - und Renten -Versicherungsanstalt (I . Sonnenfelsgasse 7 ), gegr . 1839 ; Austria,  Kapitalien-

und Rentcn -Versicherungsgesellschaft (I . Teinfaltstraße 5 u . 7) , gegr . 1860 ; Apis,  Bieh -Verficherungs-

bank (I . Dorotheergasse 9 ), gegr . 1865 ; Allgem . Beamte » Verein  der vsterr .-ung . Monarchie

(I . Kolingasse 17 ) , gegr . 1875 ; Patria,  Lebensversicherungsbank (I . Nibelungengasse 7) , gegr.

1867 ; Anker,  für Lebens - und Rentenversicherungen (I . Hoher Markt 11 ), gegr . 1859 ; Oesterr.

Phönix (1 . Riemergasse 2 ), gegr . 1856 ; Oesterr . Gresham,  für Lebens - und Rentenver¬

sicherungen (I . Tuchlauben 11 ) , gegr . 1861 ; Donau (1 . Schwarzenbergplatz 14 ), gegr . 1867;

Europa (l . Herrengasse 5 ) .

Zur Wahrung der Interessen der gewerblichen Industrie , des Handels und Verkehres im

Allgemeinen oder einzelner Zweige derselben , dann auch zur Wahrung der Interessen der Gehilfen

bestanden zu Ende d. I . 1871 34 Vereine ; unter diesen waren die wichtigeren : Nieder - österr.

Gewerbeverein (I . Eschenbachgasse 11 ), gegr . 1839 ; Verein der öfter r . Industriellen

(1. Wipplingerstraße 1) , gegr . 1860 ; Oesterr . Buchhändlervercinsl.  Postgasse 6 ) , gegr . 1860;

Gewerbe - Genossenschaftstag (1 . Futtercrgasse 4 ) , gegr . 1868 ; Reformverein der

Wiener Kaufleute (I . Weihburggasse 4 ), gegr . 1869 ; Wiener Modenverein (I . Schwert¬

gasse 3 ) , gegr . 1860 ; Arbeiterbildungsverein (VI . Nelkengasie 5 ) , gegr . 1870 ; Wiener

kaufmännischer Verein (I . Adlergaffel ), gegr . 1870 ; Verein der österr . - ung . Papier-

sabrikanten (I . Wallfischzasse 10 ), gegr . 1872 ; Verein der Montan - und Eisenindu¬

striellen (I . Giselastraße 1) , gegr . 1874 ; Gesellschaft der österreichischen Volkswirte

(l . Kärntnerstraße 14 ) , gegr . 1874 ; Wiener Arbeiter - Fortbildungsverein (V . Grün¬

gaffe 10 ), gegr . 1870.

18 . Verkehrsanftalten.

Den Postverkehr* *) vermittelt die im I . 1872 reorganisierte k. k. Postdirection (I . Post¬

gasse 10 ), deren Wirkungskreis sich aber nicht blos auf das Gemeindegebiet , sondern auch auf dessen

Umgebung erstreckt. Der Postdirection unterstanden Ende 1875 für die innere Stadt das Hauptpostamt

mit 14 Amtsabtheilungen und 7 Filialpostämter , 13 Postämter in den Vorstadtbezirken und 6 Bahn¬

hofpostämter.
Für den telegraphischen Verkehrs  bestehen in Wien eine k. k. Centralstation

(I . Börsenplatz 10 ) und eine Telegraphenstation in der Hofburg (I . Hofburg ) , welch'

letztere jedoch ausschließlich für den Verkehr des kaiserlichen Hofes bestimmt ist . Seit der Einführung

der pneumatischen Post im I . 1873 wurden die in den Borstadtbezirken bestandenen Telegraphen-

*) Uebcr die Entwicklung des Postwesen » in Oesterreich vergl . I . Bartl:  Borträge über den techni-

nischen und administrativen Pastdienst in Oesterreich. Wien 1876 . 2 . A »fl. S . 16.

*) Die ersten Versuche mit der Anwendung de« elektrischen Telegraphen fallen in da« I . 1816 durch

Herstellung einer Probeleiiung au« Kupferdraht zwischen Wien und Floridsdorf . 1817 wurde die erste Telegraphen -

linie von Wien über Landenburg nach Brünn gebaut . K. Freiherr v . Lzörnig:  Oesterreich '« Neugestaltung.

Stuttgart 1888 . S . 480.
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